
BEWUSSTMACHEN – 
STELLUNGNEHMEN – 
HANDELN

… bei allen Themen, die Frauen in besonderem Maße betreffen:



 

2

Soroptimist International, die weltweit größte Organisation 
berufstätiger Frauen, macht es sich seit bereits 100 Jahren 
zur Aufgabe, die Belange von Frauen und Mädchen sichtbar 
zu machen. In 121 Ländern engagieren sich etwa 86.000 
Soroptimistinnen dafür, dass Frauen und Mädchen rund um den 
Globus selbstbewusst, selbstbestimmt und selbstständig leben 
können. Auch in Österreich ist der internationale Serviceclub sehr 
aktiv. Durch Bewusstmachen, Stellungnehmen und Handeln 
schaffen wir Möglichkeiten, das Leben von Frauen und Mädchen 
positiv zu verändern.

Nähere Infos über unsere Clubs und Projekte findet ihr unter
www.soroptimist.at 

SOROPTIMIST INTERNATIONAL AUSTRIA 
Eine globale Stimme für Frauen
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Die Wohnsituationen von Frauen sind durch Überlagerungen von unterschiedlichen 
Anforderungen oftmals grenzwertig herausfordernd. Frauengerechtes Wohnen und 
selbstbestimmtes Leben sind Themen, die wir als künftig besonders bedeutend einstufen.

Spezifische Anforderungen an Wohnraum
Viele Behörden und Planer*innen orientieren sich bei der Entwicklung von 
Wohnungsprojekten noch immer an klassischen Familienkonzepten und  
Singlehaushalten. Deshalb stehen Frauen – überrepräsentativ in Alleinerziehung  
sowie Pflege von Älteren vertreten – oft vor der Herausforderung, wie sie ihre  
spezifischen Anforderungen an Wohnraum abdecken können.

Zeitgemäße Wohnkonzepte
Wir setzen uns dafür ein, dass zeitgemäße Wohnkonzepte von den Grundlagenanalysen 
bis zur Planungsebene erarbeitet, umgesetzt und in die Entscheidungsprozesse eingefügt 
werden:
- Intergenerationenwohnen mit flexiblen Wohnungsgrundrissen/-teilungen
- Wohnungsteilung für Frauen für Nutzung von Synergien im Lebensalltag
- gute Freund*innen mit/ohne Kinder/Partner in Patchwork-Lebensabschnitten
- Wohngemeinschaften mit Integration von Frauen mit Betreuungserfordernis 

Viele zukunftsfähige Lösungen für Mädchen und Frauen werden weltweit bereits 
gebaut. In Österreich wurden aber erst wenige Vorzeigeprojekte für frauengerechte 
Planung realisiert. 

FRAUENGERECHTES WOHNEN
UND SELBSTBESTIMMTES LEBEN
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WOHNBAU UND -PLANUNG SELBST IN DIE HAND NEHMEN!
Frauen in technischen Berufen

Frauen und Mädchen absolvieren viel seltener technische Ausbildungen, wie den Besuch 
einer HTL oder das Architekturstudium. In weiterer Folge sind sie selten in technischen Führungs- 
und Behördenpositionen vertreten. 
Deshalb braucht es dringend Unterstützung der Mädchen, um später in spannenden Berufen wie 
Raum- und Stadtplanung, Architektur, Bauingenieurwesen oder technische Gebäudeausrüstung 
zu arbeiten.

Technische
mittlere

Schulen1)

Technische
höhere

Schulen1)

STUDIUM

WALENTINA TERESCHKOWA

BERUF

Ingenieur-
wissenschaftliche

Studien an
Universitäten2)

Naturwissen-
schaften, Mathe-

matik & Ingenieurs-
wesen

Ingenieur-
technische &
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Fachkräfte

Erste Frau im Weltraum
(Raumflug 16.6. - 19.6.1963)

Technisch-
ingenieur-

wissenschaftliche
Studien an FHs2)

10 %

16 %

25 %

31%

24 % 9 %

Quelle: STATISTIK AUSTRIA. - 1) Schulstatistik, 2018/19. Technisch gewerbliche Schulen im engeren Sinn. - 2) 
Hochschulstatistik BMBWF, unidata. Belegte ordentliche Studien an öffentlichen Universitäten bzw. Fachhochschulen. 
Wintersemester 2019/20. Vorläufi ge Zahlen. - 3) Mikrozensus-Arbeitskräfteerhebung 2019. Jahresdurchschnitt über alle 
Wochen. Bevölkerung in Privathaushalten ohne Präsenz- und Zivildiener.
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Viele Frauen verlassen strukturschwache Gegenden, 
um ihre Ausbildung zu machen bzw. ein Studium zu 
absolvieren. Es fehlt an qualitativ hochwertigen Jobs und 
es fehlt an Bildung und Mobilität.

Aufgrund der aktuellen Situation rund um die Covid-19 
Pandemie mit ihren Einschränkungen und der 
verstärkten Nutzung von remote working ergeben 
sich neue Möglichkeiten, die Erwerbsarbeit und das 
Privatleben besser zu vereinbaren. Mit Hilfe der 
Digitalisierung kann der ländliche Raum mehr 
Perspektiven bieten und attraktiver werden. 
Dabei ist auf ökologisch vertretbare und 
energieeffiziente Lösungen zu achten, um 
den Herausforderungen unserer Zeit gerecht 
zu werden.

LANDFLUCHT IST WEIBLICH
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- Selbstbestimmtes und leistbares Wohnen soll in allen 
 unterschiedlichen Lebensphasen möglich und verfügbar sein. Es braucht  
 neben Einzelhaushalten, Wohngemeinschaften und betreutem Wohnen  
 auch gemischte Wohnungsgrundrisse und flexible bautechnische Ver- bzw.  
 Entsorgungsstrukturen, multifunktionelle Außen- und Gemeinschaftsflächen  
 für Freizeit und Shared Homeoffice – auch temporär.

- Ergänzende Allgemeinflächen: Sowohl in ländlichen Gebieten als auch  
 in den Städten ist insbesondere im leistbaren Segment – d.h. mit kompakten  
 Grundrissen – bei der Planung auf ergänzende Allgemeinflächen Bedacht  
 zu nehmen. Neben Freiflächen sollten dabei vor allem Gemeinschaftsräume  
 für Freizeit und Homeoffice in die Planung mit aufgenommen werden.

- Berücksichtigung von vielfältigen Lebensmodellen: Auch die   
 Entwicklung von Arbeitsplätzen der Zukunft soll sich verstärkt an der Vielfalt  
 von Lebensmodellen für Frauen orientieren. Einzelne erfolgreich realisierte  
 Beispiele von multifunktionalen Gemeinschaftsräumen für Arbeitspausen,  
 Sport und Kinderbetreuung sollen als Planungsstandards etabliert werden.

- Frauen stärken heißt Regionen stärken! Wenn mehr Frauen in der Politik, 
 in Netzwerken und in technischen Berufen vertreten sind, können sie sich
  verstärkt für eine gendergerechte Infrastruktur einsetzen. Der flächendeckende  
 Ausbau von schnellen, leistungsstärkeren Internetanbindungen unterstützt die  
 Schaffung von digitalen Jobs auch im ländlichen Raum.

SOROPTIMIST INTERNATIONAL AUSTRIA – 
WIR TRETEN EIN FÜR:
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Offenlegung gemäß § 25 Abs. 2 MedienG
soroptimist.at ist das Online-Medium von Soroptimist International, Union 
der Soroptimist Clubs Österreich. Organisation und Medium sind politisch 
unabhängig und überkonfessionell und dienen der Verbesserung der Chancen, 
Lebenssituation und Stellung von Frauen und Mädchen in der Gesellschaft. 
soroptimist.at dient der Information der Clubmitglieder in Österreich und dem 
deutschsprachigen Raum, sowie allen interessierten Leserinnen und Lesern.
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